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EDITORIAL

Militarische Fithrungsaushildung - quo vadis?

Die April-Nummer der ASMZ, ist traditionellenweise
dem Schwergewichtsthema «Armee und Wirtschaft» ge-
widmet. In zwei Artikeln setzen sich Autoren mit zivi-
len Kaderfunktionen mit der Fragestellung nach dem
m Stellenwert der militdrischen Fiihrungs-
ausbildung innerhalb  der Wirtschaft

kritisch auseinander.

In  beiden kommt als

Grundtenor zum Ausdruck, dass von

Beitrdgen

einer stabilen Verankerung der Miliz-
armee innerhalb der Wirtschaft heute
nicht mehr gesprochen werden kann.
Dabei wird der Wert der Ausbildung
durchaus anerkannt, gleichzeitig aber ebenso kritisch
darauf hingewiesen, dass sich die Anspriiche seitens der
Wirtschaft in den letzten paar Jahren markant gedndert
haben.

pHINES E

Demgegeniiber strichen wiederum zwei Autoren im
Rahmen eines Anlasses der HKA unter dem Titel «Re-
turn On Military Education ROME» ebenso differen-
ziert die Vorziige der militdrischen Fiihrungsausbildung

fiir eine zivile Managementfunktion hervor und pladie-

ren fiir einen Briickenschlag und das Nutzen von sinn-
vollen Synergien.

Dieses  Spannungsfeld widerspiegelt letztlich  den
Wandel, dem sich die Armee insgesamt und auf verschie-
densten Ebenen — und unter anderem eben auch in der
militirischen Fiihrungsausbildung — ausgesetzt sieht.
Um zu konstruktiven, neuen Lisungsansdtzen zu kom-
men, ist dabei Dialog- und Diskussionsbereitschaft
seitens aller interessierten Parteien angesagt. Dies ist
Voraussetzung, um zu iiberzeugenden Konzepten zu
kommen, die schliesslich von allen Stakeholdern der
Armee iiberzeugt mitgetragen werden.

Hans-Ulrich Bigler
Redaktor ASMZ




	Militärische Führungsausbildung - quo vadis?

